
 
Protokoll  

der Jahreshauptversammlung des Freundschafts- und Fördervereins 
Stuhr-Ostrzeszów  

vom 13.04.2016 
 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
 
Teilnehmer:  s. Teilnehmerliste 
 
Tagesordnung (gemäß Einladung vom 11.03.2016): 
    1.)  Eröffnung und Begrüßung 
    2.)  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
    3.)  Genehmigung der Tagesordnung 
    4.)  Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
    5.)  Bericht der Vorsitzenden 
    6.)  Bericht des Kassenwarts 
    7.)  Bericht der Kassenprüfer  
    8.)  Entlastung des Vorstands 
    9.)  Wahl des/der Wahlleiters/Wahlleiterin 
  10.)  Feststellung der Wahlberechtigten lt. Anwesenheitsliste 

11.) Wahlen zum Vorstand 
a) Vorsitzende/Vorsitzender 
b) Stellvertreter/-in 
c) Kassenwart/-in 
d) Schriftführer/-in 
e) zwei Beisitzer/-innen 
f) Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers 

12.) Satzungsänderung (alte und neue Satzung wird per E-Mail verschickt) 
a) Redaktionelle Änderungen 
b) Anforderungen des Finanzamtes 

13.) Ausblick auf Aktivitäten des FFVSO 
14.) Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 

 
 

zu TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Die Vorsitzende Barbara Backen begrüßt die Anwesenden..  
Es sind dreizehn stimmberechtigte Mitglieder anwesend (s. Anwesenheitsliste); dazu Frau 
Andrea Wührmann (Gemeindeverwaltung) und Herr Bernd Ostrowski (Kreiszeitung). 
 
zu TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
zu TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form  einstimmig genehmigt. 
 
zu TOP 4: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 18.03.2015 war allen Mitgliedern zu-
sammen mit dem Einladungsschreiben vom 11.03.2016 schriftlich zugestellt worden; es 
wird einstimmig genehmigt. 



 
 
zu TOP 5: Bericht der Vorsitzenden 

 Barbara Backen gibt einen Rückblick auf Ereignisse im Jahr 2015: 
Im Juni 2015 sind sie und ihr Mann auf Einladung des Partnervereins in Ostrzeszów 
zum dortigen Pastetenfest gefahren. Leider gab es keine weiteren Teilnehmer der 
FFVSO-Mitglieder. 
 

 Im September besuchte eine Abordnung von zehn Mitgliedern des polnischen Part-
nervereins unseren Verein,  um aktiv am Erntefest in Heiligenrode teilzunehmen. 
Der Erntewagen wurde von Mitgliedern beider Vereine geschmückt und nahm am 
Umzug durch die Ortsteile Heiligenrode und Groß Mackenstedt teil. Am Sonntag-
abend lud der Schützenverein Heiligenrode alle Teilnehmer zum Grillen in sein 
Vereinsheim ein.  
Ein besonderer Dank gilt Jürgen Ehlers, dessen Einsatz und Organisation die Teil-
nahme am Erntefest überhaupt erst möglich machte. 
 

 Zum traditionellen Stuhrer Weihnachtsmarkt (3. Adventswochenende) kamen neben 
zwei Mitarbeiterinnen aus einer Ostrzeszówer Sozialeinrichtung zwei Künstlerinnen, 
deren kunsthandwerkliche Arbeiten eine Bereicherung für den Stuhrer Weih-
nachtsmarkt waren. 

 
 
zu TOP 6: Bericht des Kassenwarts 
Otto Kähler stellt den Geschäftsbericht für das Jahr 2015 vor. Einnahmen in Höhe von 
1.217,88 Euro stehen Ausgaben in Höhe von 1.370,42 Euro gegenüber. Zusammen mit 
dem Guthaben aus dem Jahre 2014 (4.390,46 €) beträgt der Kassenstand am 31.12.2015 
4.140,16 €.  
Im laufenden Haushaltsjahr sollen damit  Austauschbegegnungen zwischen Stuhr und 
Ostrzeszów gefördert werden. 
 
zu TOP 7: Bericht der Kassenprüfer 
Annegret Castens und Jürgen Ehlers haben am 16.03.2016 die Kassenführung geprüft. 
Annegret Castens berichtet, dass die Kasse übersichtlich geführt worden sei und dass 
sich keine Beanstandungen ergeben hätten. 
. 
zu TOP 8: Entlastung des Vorstands 
Annegret Castens stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 
Der Vorstand wird einstimmig (bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder) entlastet. 
 
zu TOP 9: Wahl eines Wahlleiters/einer Wahlleiterin 
Hermann Rendigs wird einstimmig zum Wahlleiter ernannt. 
 
zu TOP 10: Feststellung der Wahlberechtigen lt. Anwesenheitsliste 
Hermann Rendigs stellt fest, dass dreizehn Personen Stimmrecht haben. 
 
zu TOP 11: Wahlen zum Vorstand 

 Barbara Backen wird erneut zur 1. Vorsitzenden vorgeschlagen; sie wird einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

 Barbara Backen übernimmt wieder die Leitung der Versammlung und bittet um Vor-
schläge zur Wahl eines neuen Stellvertreters, weil der bisherige Stellvertreter André 
Kilian sein Amt niedergelegt und aus dem FFVSO ausgeschieden ist. Leider erklärt 
sich niemand bereit, das Amt zu übernehmen, so dass es vorerst vakant bleibt. 



 Otto Kähler wird einstimmig zum Kassenwart wiedergewählt und nimmt die Wahl 
an. 

 Zur Schriftführerin wird erneut Anne Kähler vorgeschlagen und einstimmig wieder-
gewählt; sie nimmt die Wahl an. 

 Die Vorsitzende erläutert, dass Annegret Castens zweimal als Kassenprüferin tätig 
war und laut Vereinssatzung ersetzt werden muss. Jürgen Ehlers wurde im letzten 
Jahr für zwei Jahre zum Kassenprüfer gewählt und bleibt somit für ein weiteres Jahr 
im Amt. Als Ersatz für Annegret Castens wird Edgar Wöltje vorgeschlagen. Er wird 
einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

 
zu TOP 12: Satzungsänderung 
Das Finanzamt schreibt eine Änderung der bisherigen Satzung des FFVSO vor, damit die 
Gemeinnützigkeit unseres Vereins nicht verloren geht. Den Anwesenden war zusammen 
mit dem Einladungsschreiben eine Gegenüberstellung der bisherigen Fassung und der zu 
ändernden Inhalte der §§ 1 und 2 zugestellt worden.  
Die neue Satzung (s. Anlage) wird einstimmig genehmigt. 
 
zu TOP 13: Ausblick auf Aktivitäten des FFVSO  
 
Der FFVSO wird sich an der Brinkumer Gewerbeschau mit Informationen und Fotos zur 
Arbeit des FFVSO am Stand der Gemeinde beteiligen (am Samstag von 15.00 – 17.00 h, 
am Sonntag von 17.00 h – 18.00 h). 
 
Vom 3. – 6. Juni 2016 wird eine Delegation mit 12 Personen, davon voraussichtlich sechs 
Vertreter der Gemeinde Ostrzeszów und fünf Vereinsmitglieder die Gemeinde Stuhr besu-
chen. Andrea Wührmann stellt ein vorläufiges Programm vor: 
Freitag: gemeinsames Abendessen 
Samstag: vormittags Rundfahrt durch die Gemeinde Stuhr; nachmittags getrennte Arbeits-
treffen der Gemeindevertreter sowie der Mitglieder der beiden Fördervereine. Abends: 
gemeinsames Essen. 
Sonntag: Besuch der Stadt Bremen mit Stadtführung; abends: gemeinsames Abschieds-
essen. 
Montag: Rückreise der Gäste 
 
Es werden wie gewohnt wieder Gäste aus unserer Partnergemeinde zum Stuhrer Weih-
nachtsmarkt erwartet, wobei noch nicht feststeht, welche Sozialeinrichtungen sich in die-
sem Jahr beteiligen wollen. 
 
zu TOP 14: Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 
Otto Kähler teilt mit, dass der Mitgliederbestand in den letzten Monaten leicht rückläufig 
war. Es wird überlegt, ob erneut eine Werbeaktion starten soll. 
 
Katja Schauland schlägt vor, dass sich der FFVSO beim Kinderkulturfest am 11.6.2016 
(Gut Varrel) vorstellt, um evt. neue und jüngere Mitglieder anzuwerben. 
 
Ende: 20.45 Uhr 
 
 
 
  
 
Anne Kähler         Barbara Backen 
Protokollantin          1. Vorsitzende 


